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PRESSE – Mitteilung

Einladung zur Eröffnung der Kunstausstellung

„Verborgene Talente und künstlerischer Nachwuchs“

am Sonntag, 02. November 2025, 15:00 Uhr,
in der neuen Kunstgalerie am GER-Haus in Waischenfeld, siehe
Anfahrtsbeschreibung im beigefügten Einladungsflyer.
Dauer: 02. November bis 07. Dezember 2025
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag, 11:00 bis 17:00 Uhr

Der Name dieser besonderen Ausstellung folgt seit der Gründung des
Waischenfelder Kunstvereins einer langen Tradition. Der Förderverein sucht
unerfahrene Künstler und Künstlerinnen, ermutigt, unterstützt und lädt sie ein,
ihre ausgewählten Werke erstmalig in einer öffentlichen Ausstellung einem
breiten Publikum zu präsentieren. Für einige Erstaussteller führte dieses
Sprungbrett inzwischen zur gefragten Kunstkarriere.

Ein Aussteller und vier Ausstellerinnen werden vorgestellt:

Walter Neuner, Forchheim; zeigt seine besondere Vorliebe für Portraits und
Personen, die in seinen realistischen Bildern dargestellt sind. Dieses genaue
Sehen und Zeichnen hat er sich in seinem Architekturstudium angeeignet und
perfektioniert, was seine Öl- und Acrylbilder auszeichnet.

Beate Grolich, Muggendorf; entdeckte während eines langen
Klinikaufenthaltes die Malerei. In ihren Bildern versucht sie, ihre innere
Zerrissenheit und Verzweiflung zu verarbeiten um daraus positive und
befreiende Gedanken und Kraft zu schöpfen. So entstanden innerhalb der
letzten sechs Jahre eine besondere Reihe von Werken, die sie gerne
veröffentlicht.

Gabriele Kreil, Konradsreuth; hat für sich die Liebe zur Aquarellmalerei
entdeckt, die sie ausstellen wird. Frau Kreil, pensionierte Lehrerin, ist auch
heute noch vielseitig engagiert und sehr kreativ, besonders im textilen und
keramischen Bereich, und arbeitet weiterhin sehr gerne mit Kindern.

Gabriela Wierer, Bayreuth; möchte ihr Leben in Farben ausdrücken. Ihre
Bestrebung ist es, ihre innere Gefühlswelt sichtbar zu machen. So entsteht
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jedes ihrer abstrakten Werke aus einem Impuls heraus. Dies ermöglicht,
Gefühle oder Stimmungen frei zu übersetzen. Sie arbeitet auf Leinwand, Holz
und Stein.

Elisa Ziegmann, Scheßlitz; hat ebenfalls den Mut gefunden, ihre Arbeiten
öffentlich zu präsentieren. Ihre Anfänge liegen im Zeichnen und in der
Acrylmalerei, doch sie wagt sich mittlerweile auch an weitere Materialien
heran. Wir sind gespannt, welche Kreationen wir in Zukunft von ihr sehen
werden.

Durch die Veranstaltung führt der Vorsitzende des Fördervereins Kunstforum
Waischenfeld e.V. Prof. Dr. Heinz Gerhäuser. Nach dem Grußwort von Thomas
Thiem, 1. Bürgermeister von Waischenfeld, werden die vier Künstlerinnen und
ein Künstler vorgestellt. Die musikalische Umrahmung gestaltet Lukas Schrüfer.
Die Besucher erwartet eine lichtdurchflutete, großzügige Kunstgalerie mit
einem außergewöhnlichen Konzept für die teilweise freihängende
Wandgestaltung. Die Einweihung im Mai wurde mit großer Anerkennung und
vollem Haus gebührend gefeiert.

Im Anschluss an die Vernissage bieten wir unseren Besuchern im GER-Haus,
bei sonnigem Wetter auch auf der herrlichen Terrasse, Kaffee und Kuchen an.

Herzliche Einladung an die Pressevertreter –
Wir freuen uns auf Ihren Bericht. eghs

Kontakte:
Projektleitung: Sabine Lodes
Telefon: 0151 15 34 59 02

Stellvertretende Vorsitzende: Elvira Gerhäuser
Telefon: 0151 25 69 18 82
Förderverein Kunstforum Waischenfeld e. V.,
www.kunstforum-waischenfeld.de


